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Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Kolleginnen und 

Kollegen! 

 

in den vergangenen Wochen dieses Schuljahres sind wir im Schulalltag 

angekommen, erste Klausuren wurden geschrieben, 

Klassengemeinschaften haben sich gebildet usw.  

Auch im Schulhalbjahr 2022/2023 gab es personelle Veränderungen. Wir 

möchten Frau Hinrichs und Herrn Fleck herzlich willkommen heißen.  

 

Herzlichen Gruß 

 

Ihre 

Sonja Janzen und Martin Kirchhoff 
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EIN-BLICK in den Schülerausflug zum 

Möhnesee 
Am Mittwoch, den 21.09.2022, machten wir, die Klassen der BFW, in 

Kooperation mit dem Börde-Berufskolleg Soest einen Ausflug zum 

Möhnesee. 

Um 8:30 Uhr wurden wir mit dem Bus am LWL-Berufskolleg abgeholt. 

Die Schülerinnen und Schüler vom Börde-Berufskolleg fuhren teils mit 

dem eigenen Auto zum Möhnesee oder wurden von ihren Eltern 

gebracht. 

Etwa eine halbe Stunde später hatten wir unser Ziel erreicht. Es waren 

insgesamt 32 Leute vor Ort. Davon waren 16 Personen vom LWL-

Berufskolleg und elf vom Börde-Berufskolleg. Hinzu kamen vier 

Lehrerinnen und Lehrer sowie ein Betreuer vom Internat. Alle waren sehr 

aufgeregt.  

Das Börde-Berufskolleg hatte sich im Vorfeld sehr viele Gedanken über 

den Umgang mit Menschen mit Sehbehinderung gemacht. Anders als 

von Einzelnen befürchtet, waren die Schülerinnen und Schüler vom LWL-

Berufskolleg sehr an der Begegnung interessiert und zudem sehr 

entspannt, was diesen Ausflug betraf. Die Lehrerinnen und Lehrer hatten 

uns zuvor erklärt, wie der Tag ablaufen und was uns alles erwarten 

würde. 

Nach einer anfänglichen Vorstellungsrunde durfte sich jede/r Schüler/in 

vom LWL-Berufskolleg einen Partner vom Börde-Berufskolleg aussuchen. 

Manche Schüler/innen haben auch Dreiergruppen gebildet. 

Danach erkundeten wir die insgesamt sieben Stationen, die von den 

Schülerinnen und Schülern vom Börde-Berufskolleg vorbereitet worden 

waren. 
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Die Stationen waren:  

1. Knoten binden: Hier wurden verschiedene Knoten ausprobiert, z. B. 

Achter-Knoten, Schlaufen und Kreuz-Knoten. 

2. Wasserpflanzen erfühlen und riechen: Hier gab es verschiedene 

Wasserpflanzen wie z. B. Seerosen, Sumpfampfer, Tannenwedel oder 

Zwerg-Rohkolben, die man erfühlen und riechen durfte. 

3. Nessy erkunden: Nach einem Gang über dem Steg, bei dem man auch 

über einen dünnen Holzbalken balancieren musste, durften wir auf Frau 

Küppers Segelboot („Nessy“) klettern und ein wenig die Sonne genießen. 

Die Herausforderung war es, heile auf das wackelige Boot zu steigen. 

4. Wasserperlen ordnen: Hier musste man Wasserperlen ertasten und je 

nach Größe der richtigen Schale zuordnen. 

5. Wassereimer: Bei dieser Station hatte man die Aufgabe, die mit 

Wasser befüllten Eimer mit Steinen oder Stöcken zu befüllen. Hierbei 

sollten wir auf das Geräusch achten und erklären, wie sich der Ton des 

Geräusches anhört.  

6. Kanu begutachten: In dieser Station durfte man sich in ein Kanu 

setzen und so tun, als würde man im Wasser Kanu fahren.  

Man hatte sogar ein Paddel in der Hand, mit dem man so tun konnte, als 

würde man im Wasser damit paddeln. 

7. Seil-Memory: Hier sollte man Seil-Paare suchen. Diese Station war für 

Blinde relativ einfach. 

Diejenigen, die schon vor der Mittagspause mit allen Stationen fertig 

waren, durften zusammen eine Runde Cross-Boule spielen. Dabei 

bekommt jedes Team drei Bälle aus weichen Sandsäckchen. Ziel ist es, 

die Bälle möglichst nah an einen kleinen, weißen Ball zu werfen. Das war 

ein wenig schwierig, aber ein Schüler aus der BFW2A hatte es tatsächlich 

geschafft, den weißen Ball als nicht Sehender zu treffen. Die 
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Schülerinnen und Schüler des Börde-Berufskollegs haben uns dabei 

durch Klatschen oder Anweisungen geholfen. 

Um 12:30 Uhr gab es Mittagessen. Wir durften wählen zwischen Pasta 

mit oder ohne Hühnchen oder einem Burger mit Pommes. 

Nach der einstündigen Mittagspause gingen wir zur Sperrmauer. Diese 

ist 650 Meter lang. Als wir dort angelangt waren, schauten wir uns die 

Mauer an und machten Gruppenbilder. Dieser Spaziergang war ein toller 

Abschluss für uns alle. 

Nachdem wir zum Steg zurückgegangen waren, machten wir noch 

weitere Fotos und trafen uns zu einer Feedbackrunde. Diese sollte den 

Lehrerinnen und Lehrern einen Einblick geben, wie der Tag für uns war 

und ob die Stationen, die wir bearbeitet hatten, gut waren. Tatsächlich 

fanden fast alle Schülerinnen und Schüler die Stationen, die das Börde-

Berufskolleg aufgebaut hatten, sehr einfach. Trotzdem war es für uns 

alle eine tolle Erfahrung, mit sehenden Menschen zusammenzuarbeiten 

und ihnen zu zeigen, dass sie überhaupt keine Angst haben müssen, mit 

den Menschen, die eine Sehbeeinträchtigung haben, zu arbeiten. 

Um 14:30 Uhr, kam dann der Bus, wir verabschiedeten uns und hofften, 

dass wir uns alle bald wiedersehen. 
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<Bild>Gruppenbild 

 

</Bild> 

Hatice K. und Filiz K. (BFW) 
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EIN-BLICK in die Hauswirtschaft 

Herbstzeit - Kartoffelzeit in der BFE 1 und 2 

Im Rahmen unserer Arbeit im Lernfeld 7 haben wir den Wert der 

Kartoffeln für die Ernährung kennen- und schätzen gelernt. Sie 

enthalten viele wertgebende Inhaltsstoffe, sind nahrhaft und 

sättigend. Große Unterschiede im Nährwert ergeben sich jedoch 

durch die Art der Zubereitung.  

<Bild>Kartoffelsteckbrief 

 

</Bild> 

 

Wir haben uns entschieden, in Lernfeld 3 ein Gericht mit Kartoffeln 

zuzubereiten, nämlich Reibeplätzchen. Dazu gab es leckeres Apfelmus 

aus regionalen, saisonalen und biologischen Äpfeln.  

Ein wahrer Genuss wie die Fotos zeigen. 
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<Bild>Reibeplätzchen in der Pfanne 

 

</Bild> 

 

<Bild>Reibeplätzchen mit Apfelmus 

 

</Bild> 

BFE 1 und 2 
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Neue Kolleginnen stellen sich vor ... 

Herzlich Willkommen, Frau Hinrichs!  

<Bild>Frau Hinrichs 

 

</Bild> 

Mein Name ist Andrea Hinrichs. Seit Beginn des laufenden Schuljahres 

verstärke ich das Lehrerteam an unserem Berufskolleg mit den Fächern 

Biologie und Pädagogik. Nach meinem Referendariat an einem 

Gymnasium habe ich mehrere Jahre an einem Berufskolleg im Sozial- 

und Gesundheitswesen in Paderborn als Fachlehrerin und 

Ausbildungslehrerin gearbeitet und berufsbegleitend meinen Master in 

Gesundheitswissenschaften absolviert.  

Ich lebe mit meiner Familie in einem kleinen Dorf bei Lippstadt, in das 

wir vor einigen Jahren gezogen sind. Als Familienmensch verbringe ich 

meine Freizeit gern in meiner Heimat im Sauerland bei dem Rest meiner 

Familie oder bei Freunden, und wir unternehmen gemeinsam etwas. 

Da wir Freunde und Familie in Norddeutschland haben, zieht es uns in 

den Ferien gern dort ans Meer. Ein herzliches Dankeschön an die 

Schulgemeinde in Soest für das freundliche Willkommen, ich freue mich 

auf die gemeinsame Zeit hier am LWL-Berufskolleg. 
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Herzlich Willkommen, Herr Fleck! 

<Bild>Herr Fleck 

 

 

 

 

 

 

 

 

</Bild> 

Mein Name ist Michel Fleck, ich bin 29 Jahre alt und unterrichte seit dem 

1. November 2022 am LWL-Berufskolleg in Soest. Als gebürtiger Geseker 

konnte ich bereits während meiner Ausbildung zum Werkstoffprüfer und 

des Studiums in Maschinenbau an der Fachhochschule in Soest die 

Altstadt erkunden. Mit einem lachenden und einem weinenden Auge 

verließ ich Soest und nahm mein Studium in Paderborn auf, um 

daraufhin das Referendariat in Köln-Porz zu absolvieren. Mit der 

Fächerkombination Maschinenbautechnik und Fertigungstechnik zog es 

mich dann erneut nach Soest. 

Wenn ich nicht gerade auf einem Snowboard die Piste herunterfahre, 

mich auf meinem Wakeboard ziehen lasse oder versuche eine Welle zu 

surfen, spiele ich Computerspiele, fahre Fahrrad, koche oder treffe mich 

mit Freunden.  

Ich wurde sehr herzlich in das Kollegium aufgenommen und freue mich 

mit allen Beteiligten zusammenzuarbeiten. 
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EIN-BLICK in die SV des LWL-Berufskolleg 

Soest  
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebe Lehrerinnen und 

Lehrer, 

mein Name ist Larissa Löhr. Ich besuche zurzeit das Berufliche 

Gymnasium und mache voraussichtlich dieses Schuljahr mein Abitur. In 

diesem Jahr bin ich zur Schülersprecherin des LWL-Berufskolleg Soest 

gewählt worden. Unsere Schule soll ein Ort sein, an dem jeder die 

Möglichkeit bekommt, seine Vorstellungen und Ideen einzubringen. Ab 

der zweiten Novemberwoche planen wir, die SV, einen regelmäßigen 

Spielverleih in einem ausgewählten Klassenraum. Dort haben 

Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, während der Mittagspause 

Spiele zu spielen. Dafür benötigen wir Freiwillige. Die Schülerinnen und 

Schüler, die Lust haben, zu helfen und natürlich auch zu spielen, können 

sich gerne persönlich oder per E-Mail an Herrn Henze, den SV-Lehrer, 

oder mich wenden.  

Die SV trifft sich einmal im Monat, um über verschiedene Anliegen und 

Konzepte zu sprechen. Wir setzen uns für zukünftige Projekte, AGs und 

Aktionen im Interesse der Schülerschaft ein.  

Ich stehe euch für Fragen und Anregungen jederzeit zur Verfügung. Ihr 

findet mich hauptsächlich in Raum D104. 

 

Liebe Grüße  

Larissa Löhr (Schülersprecherin) 
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EIN-BLICK in die Bücherwelt: 

Schülerinnen und Schüler stellen Bücher 

vor ... 
In dieser Rubrik möchten wir interessierten Schülerinnen und Schülern 

die Möglichkeit geben, Bücher vorzustellen. Weitere Beiträge sind 

herzlich Willkommen.  

Rezension zur Harry Potter Buchreihe (Fantasy) 

In der Buchreihe „Harry Potter“, geschrieben von J.K. Rowling und 

veröffentlicht vom Carlsen Verlag, geht es um den legendären und 

weltberühmten Zauberer Harry Potter. 

Die Harry Potter Buchreihe handelt von den Abenteuern von Harry, Ron 

und Hermine in und außerhalb der Hogwarts Schule für Zauberei und 

Hexerei. Das Buch beginnt damit, dass Harrys Eltern Lily und James 

Potter beide durch Voldemorts Hand, einem Dunkelzauberer gestorben 

sind. Ab diesem Tag lebt er bei seinem Onkel Vernon Dursley, seiner 

Tante Petunia Dursley und seinem Cousin Dudley Dursley. Er wurde von 

Professor Minerva McGonagall, einer Professorin für Verwandlung in 

Hogwarts, und Professor Albus Dumbledore, der momentane Schulleiter 

der Hogwarts Schule für Zauberei und Hexerei, vor die Tür der Dursleys 

gelegt. Professor McGonagall hatte ihre Zweifel, da sie diese „Muggel“, 

nicht-Zauberer, für die „Schlimmsten ihrer Art“ hält. Das Buch springt 

zum Zeitpunkt, wo Harry zehn Jahre alt ist und unter der Treppe lebt, da 

er in seiner neuen Familie schlecht behandelt wird. Etwas später erfährt 

man, dass Harry kein gewöhnlicher Junge ist, da um ihn herum ständig 

komische Geschehnisse passiert, wie zum Beispiel verschwindet die 

Glastür im Zoo und sein Cousin fällt in das Gehege. Niemand weiß aber 

warum. Da Harry immer wieder Briefe bekommt und es in einem Chaos 
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endet, gehen seine Tante und sein Onkel mit ihm und seinem Cousin 

woandershin. Dies hilft aber nicht, da Hagrid, der Waldhüter Hogwarts, 

zu ihnen kam und Harry eine Nachricht gibt, die sein Leben für immer 

verändert. Er ist ein Zauberer, genauso wie seine Eltern und geht 

daraufhin auf Hogwarts, die Schule für Zauberei und Hexerei. Dort lernt 

er seine späteren Klassenkameraden und Freunde Hermine Granger und 

Ron Weasley kennen. Sie erleben in allen Bändern innerhalb und 

außerhalb Hogwarts viele grandiose und magische — teils sogar tödliche 

— Abenteuer.  

Es gibt keine wirkliche „Zielgruppe“, da die Buchreihe etwas für 

jedermann ist. Sie ist nicht zu erwachsen, aber auch nicht zu 

kinderfreundlich. Es ist die perfekte Mitte, weil es schon den ein oder 

anderen Moment hat, der einen die Altersfreigabe (12 Jahre) 

hinterfragen lässt (auf positive Weise natürlich). Das ist was mir 

besonders gefällt, die Buchreihe hat für jeden etwas, ob alt oder jung. Es 

gibt spannende Momente, lustige Momente, romantische Momente, etc., 

die einen dazu anregen das Buch weiterzulesen.  

Zum Schluss würde ich der Buchreihe eine Wertung geben. Eine 10/10, 

da sie so vieles enthält und, meiner Meinung nach, keine 

schwerwiegenden Schwächen aufweist.  

H. B. (AHRW 11) 
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Buch Rezension zu (Shadowhunters) The mortal 

instruments: City of bones  

Inhalt:  

Clary Fray, ein gewöhnliches Mädchen mit einem Händchen für Malerei, 

begibt sich eines Abends mit ihren Freunden ins Pandemonium, einem 

Club für junge Erwachsene, Teenager und Dämonen. Dort wird sie Zeuge 

eines Mordes, vollbracht von drei Teenagern, die sich als Schattenjäger 

offenbaren. Jedoch die Polizei zu rufen, kommt nicht in Frage, da es 

keinerlei Beweise gibt. Die Leiche hat sich vor ihren Augen aufgelöst. 

Während sie im Club gewesen ist, ist ihre Mutter von dem bösen 

Schattenjäger „Valentine Morgenstern“ entführt worden. Clary sucht die 

drei Teenager auf, um mit ihrer Hilfe ihre Mutter zu retten.  

 

Meine Meinung: 

Ich finde, dass der Roman ein gelungener Einstieg in die Buchreihe ist. 

Der Anfang des Romans ist zwar etwas länger, bevor actionreiche 

Momente geschildert werden, da der Leser zunächst einen detaillierteren 

Einblick in die Beziehung zwischen Clary und ihren Mitmenschen 

bekommt. Leider mag ich Clary, die Hauptfigur, nicht wirklich. Sie zwingt 

alle nach ihrer Pfeife zu tanzen und rennt mit dem Kopf durch die Wand. 

Sie ist zu stur, um sich die Argumente anderer anzuhören und begibt 

damit nicht nur sich in Gefahr, sondern auch ihre Mitmenschen. Den 

Charakter von Jace, Isabelle und Alec, die drei Teenager, finde ich 

hingegen sehr gut. Alec z. B. ist der verantwortungsvolle große Bruder, 

der alle vor Schaden bewahren möchte. Er bekommt einen Bogen als 

Waffe, diese Waffenwahl unterstreicht seinen Charakter. Bogenschützen 

müssen sehr gefasst sein und die Ruhe bewahren, damit sie treffen. 
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Izzy, Isabelle, ist das freche, aufbrausende Mädchen, das weiß, was sie 

kann. Ich mag Izzy generell, da sie ihrem Bruder unterstützt. Sie 

beschützt ihre Familie aus dem Schatten und möchte nur das Beste für 

sie. Jace hingegen ist, kaum schließt sich Clary dem Team an, ein 

treudoofer Golden Retriever. Das heißt, dass er ihren Plänen ohne große 

Widerrede folgt und immer wenig auszusetzen hat. Er ist öfters Clarys 

Stimme der Vernunft und ich mag vor allem seine Beziehung mit Simon. 

Simon ist der Freund, den sich jeder wünscht. Er ist immer da, wenn 

man ihn braucht und lässt Clary nie alleine was echt süß ist. Ich würde 

jedem, der Fantasy mag, den Roman empfehlen.  

V. P. (AHRW 11) 

Stephen King: If It Bleeds: Mr. Harrigan‘s Phone 

Das Horror-Buch „If It Bleeds: Mr. Harrigan‘s Phone“ von Stephen King 

wurde im Jahr 2020 im Scribner-Verlag veröffentlicht und handelt davon, 

wie der Junge Craig den mysteriösen Tod des Millionärs Mr. Harrigan 

aufklärt. 

Der Roman befasst sich mit dem Jungen Craig und dem Millionär Mr. 

Harrigan. Craig arbeitet seit seiner Kindheit bei Mr. Harrigan als 

Buchvorleser, da dieser aufgrund seines Alters nicht mehr eigenständig 

lesen kann. Es entwickelt sich über die Jahre eine starke Freundschaft 

zwischen den beiden. Als kleine Aufmerksamkeit schenkt Mr. Harrigan 

allen seinen Freunden Lose zu besonderen Anlässen, bis eines Tages 

Craig gewinnt. Von dem Geld möchte er sich als Zeichen seiner 

Freundschaft revanchieren, weshalb er dem Millionär ein Smartphone 

kauft, welches im späteren Verlauf der Geschichte eine entscheidende 

Rolle einnimmt. Als der Millionär eines Tages für tot erklärt wird, werden 

mysteriöse Nachrichten von seinem Handy aus versendet, welche dazu 
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führen, dass man an seinem Tod zweifelt. Craig macht es sich zur 

Aufgabe, den Fall zu lösen und seinen Freund wiederzufinden. 

Ich denke, dass zu einem guten Buch vor allem Spannung und 

Abwechslung dazugehören, was auf jeden Fall dieses Buch erfüllt. Ich 

gebe dem Buch eine Wertung von 7/10 Punkten, empfehlenswert ist das 

Buch besonders für Jugendliche und Erwachsene, welche 

abwechslungsreiche Spannung- und Horror-Elemente lieben. 

N. M. (AHRW 11) 

Lois Lowry: Wer zählt die Sterne 

In dem Buch „Wer zählt die Sterne“ von Lois Lowry geht es um das Jahr 

1943 als die deutschen Soldaten Dänemark „eingenommen“ haben. 

Damals hatte der König von Dänemark, König Christian X., entschieden, 

zu kapitulieren, weil die Dänen keine nennenswerte Armee hatten. Über 

Nacht marschierten die deutschen Soldaten in Dänemark ein. Von da an 

standen an jeder Straßenecke Soldaten. Sie kontrollierten das gesamte 

alltägliche Leben der dänischen Bevölkerung. Annemarie und ihre beste 

Freundin Ellen merken zunächst nicht viel vom Krieg, der in Europa und 

in ihrem Heimatland stattfindet. Als die Judenverfolgung beginnt, ändert 

sich jedoch alles für sie und ihre Familien, denn Ellen und ihre Familie 

sind Juden und müssen jetzt nach Norwegen flüchten. Die Familie von 

Annemarie hilft bei der Flucht und beweist wie viele anderen Familien zu 

der Zeit Zivilcourage. 

Ich kann das Buch sehr empfehlen, weil es die Ängste, Nöte und 

Einschränkungen der Betroffenen sehr gut vermittelt. Gleichzeitig 

werden der Mut, die Hoffnung und die Tapferkeit dargestellt und man 

bekommt das Gefühl, dass irgendwann alles gut werden wird. 

J. D. (AHRG 11) 
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Organisatorischer Hinweis  
Vielen Dank an alle, die sich so zahlreich an der neunten Ausgabe des 

„Ein-Blick“ beteiligt haben. Um noch mehr Beiträge einzustellen, sind alle 

Schülerinnen/Schüler sowie Kolleginnen/Kollegen und Eltern herzlich 

eingeladen, Beiträge zu senden.  

Rückmeldungen und Beiträge, Anregungen und Ideen, Wünsche und 

Kritik bitte gerne an: bk-newsletter@lwl-bz-soest.de 

 

Termine  

Montag bis Freitag, Weihnachtsferien 

23.12. bis 06.01.2023 

 

Fr, 24.03.2023    Gesundheitstag 

 

Sa, 06.05.2023    Sporttag/Inklusionslauf 

 

Weitere Termine und Terminänderungen finden Sie in der Rubrik 

Terminkalender.  

 

  

mailto:bk-newsletter@lwl-bz-soest.de
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